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Sitzen, reden, zueinander auf der orangen 
Bank
Auffällige orange Sitzbänke standen 
ab 21. Juli am Hauptplatz von Mals. 
Jeweils drei Personen konnten auf ei-
ner Bank einander zugewandt sitzen 
und ins Gespräch kommen. Das war 
eine  gelungene Einladung, nach vie-
len Monaten der verordneten Distanz, 
wieder zueinander zu finden. Gleich-
zeitig sollte die Aktion des Verbands 
Ariadne dazu anregen, den Blick-
punkt zu ändern und über die psy-
chische Gesundheit nachzudenken.
Viele Menschen in Südtirol leiden un-
ter Einsamkeit, Ängsten, Depressio-
nen. Die Corona-Pandemie verstärkt 
diese Gefühle. Belastungen und Un-
sicherheiten haben zugenommen. All 
das wirkt sich auch stark auf die psy-
chische Gesundheit aus. Gleichzeitig 
gibt es nach wie vor viele Tabus, um 
offen darüber zu reden. 
Das Projekt „Zueinander (finden) - 
Trovarsi“ will die Bevölkerung sen-
sibilisieren. Die landesweite Wander-
ausstellung einer auffälligen, orangen 
Sitzbank soll Passanten zum Nach-
denken anregen. Entworfen wurde 
die Sitzbank von den zwei jungen 
Südtiroler Designerinnen Annika 
Terwey und Sophie Lazari. Einander 
zugewandt sitzend, bietet die Bank 
jeweils drei Personen Gelegenheit 

ins Gespräch zu kommen. Im Zwei-
Wochen-Takt ist die Installation seit 
Mai im öffentlichen Raum von neun 
Südtiroler Gemeinden zugänglich. 
Der Verband Ariadne – für die psy-
chische Gesundheit aller EO lan-
cierte die Aktion zur Sensibilisierung 
über die psychische Gesundheit in 
Zusammenarbeit mit dem Südtiroler 
Künstlerbund und dem Dachverband 
für Soziales und Gesundheit. Finan-
ziert wird die Aktion von der Auto-
nomen Provinz Bozen - Abteilung 
Gesundheit und dem Ministerium 

für Arbeits- und Sozialpolitik.
In den letzten Wochen standen die 
orangen Sitzbänke in Bozen, Lana, 
Brixen, Salurn und Innichen. In der 
Gemeinde Mals, stand die Bank 
vom 21. Juli bis 4. August am Dorf-
platz.�

Gemeindeblatt Mals
für Laatsch, Tartsch, Mals, Schleis, Burgeis, Ulten, Alsack, Matsch,  Planeil, Plawenn und Schlinig/Amberg 
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NATUR & VERWALTUNG
GEMEINDE MALS

GEMEINDE MALS | INFOS

Pflanzen- und Heckensträucher schneiden
Nachdem vermehrt festgestellt wur-
de, dass im Gemeindegebiet vieler-
orts Sträucher und Äste von Bäumen 
in den Straßenbereich hineinwachsen 
und dies die Sicht für die Straßen-
verkehrsteilnehmer einschränkt und 
sich auch auf die Sicherheit im Stra-
ßenverkehr auswirkt, möchten wir
darauf hinweisen, dass innerhalb von 
geschlossenen Ortschaften die jewei-
ligen Grundeigentümer für Hecken, 
Sträucher und Pflanzen verantwort-
lich sind, welche aus ihrem Eigentum 
in den Straßenbereich hineinwachsen.
Um uns allen Unannehmlichkeiten 
zu ersparen möchten wir alle Bürge-
rinnen und Bürger ersuchen ihre Si-
tuation zu prüfen und gegebenenfalls 
den Bewuchs zurückzuschneiden.
Sollte dies auch nach erfolgter Mah-

nung durch die Ortspolizei nicht er-
folgen, werden die entsprechenden 
Maßnahmen und Verwaltungsstrafen 

von Amtswegen eingeleitet.�
		       Der Bürgermeister

Josef Thurner

GEMEINDE MALS   | Verwaltung

Verzeichnis der erteilten 
Baugenehmigungen u. - konzessionen
Baugenehmigungen (lt. neuem Lan-
desgesetz) erlassen:
 
Abart Martin, Pircher Natalie – 
Gunsch Dietmar, Schöpf Christiane 
Sanierung und bauliche Umgestal-
tung Gebäude mit Inanspruchnahme 
Energiebonus, Bp. 15, K.G. Mals

Heinisch Gabriel, Matsch 
Abbruch und Wiederaufbau Wohn-
haus, Errichtung von landw. Abstell-
räumen, Bp. 137, 138 und Gp. 967/2, 
964, 962/3, 2273/8, K.G. Matsch

Kreidl Günther, Kreidl Felix, Mals 
Sanierung und Erweiterung Erst-
wohnung im EG sowie Sanierung 
und Erweiterung Erstwohnung im 
1.+2. Stock, Bp. 384, K.G. Mals

Baukonzessionen vom 01.06.  30.06.

Ritsch Georg
Varianteprojekt I – energetische 
Sanierung und Umgestaltung des 
Wohnhauses in zwei Wohneinheiten 
i.S. Beschluss der LR Nr.964 vom 
05.08.2014
Bp. 128 K.G. Burgeis

Zwick Gabriel
Varianteprojekt I – Abbruch und 
Wiederaufbau des Gebäudes
Bp. 8 K.G. Burgeis

Stecher Stefan
Varianteprojekt II – Abbruch und 
Wiederaufbau des best. Wohngebäu-
des ohne Erweiterung des Bestands-
volumens und die  bauliche Umge-
staltung 

Bp. 361 K.G. Mals

Vinschger Sozuialgenossenschaft 
„VISO“
Varianteprojekt I – Umbau des Ge-
bäudes der ex Finanzkaserne zu 
einem Hostel und Montage einer 
Photovoltaikanlage
Bp. 372 K.G. MALS
 
Gemeinde Mals
Varianteprojekt I – Bau des Radweges 
Terra Raetica Mobil Schleis - Laatsch
�
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MENSCHEN
GEMEINDE MALS

ertönt ein Signal, zugleich wird au-
tomatisch die Landesnotrufzentrale 
alarmiert. Der Nutzer erhält somit 
Anleitung und Hilfe vor Ort   bzw. 
auch über  Telefon, falls dies nötig ist.
Gleichzeitig wird über das Mobil-
funknetz erhoben, wo sich der Koffer 
mit der Defi-Ausrüstung befindet. 
Das sollten sich vor allem jene Zeit-
genossen zu Herzen nehmen, die ein 
AED-Gerät stehlen wollen. Es ist 
zwar kaum zu glauben, aber genau 
das ist in der Vergangenheit bereits 
passiert.�

GEMEINDE MALS | INFOS

11 AED-Säulen in unserer Gemeinde
Trotz vieler Weiß-Kreuz-Sanitäter 
und Notarzthubschrauber-Teams, die 
im Normalfall in wenigen Minuten 
an Ort und Stelle sind: auch die Erst-
hilfe vor Ort von Laien kann lebens-
wichtig sein.
In Fällen von Herzstillstand kann ein 
sogenanntes AED-Gerät (Automa-
tischer externer Defibrillator,   kurz 
Defi) helfen, die Überlebenschan-
ce eines Patienten zu erhöhen oder 
z. B. auch dazu beitragen, irreversible 
Hirnschäden zu vermeiden.
Im ganzen Land sind solche 

AED-Säulen verteilt, in der Gemein-
de Mals sind es nun deren 11, die 
von Matsch über Laatsch bis Planeil 
errichtet wurden. Gemeinde Mals, 
Weißes Kreuz, VEK-Vion und Raika 
Obervinschgau arbeiten zusammen, 
wesentlich am Projekt beteiligt war 
der Weiß-Kreuz-Dienstleiter Peter 
Kofler. Eine Sorge vieler Bürgerinnen 
und Bürger dürfte sein, dass die 
Handhabung schwierig ist. Dem ist 
nicht so, wie Thomas Raffeiner vom 
Weißen Kreuz Mals sagt. Beim He-
rausziehen des Koffers aus der Säule 
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FAMILIE
VINSCHGAU

VINSCHGAU | Projekt

Projekt Mehrgenerationenpark
„Mehrgenerationenpark“ zielt da-
rauf ab den negativen Auswirkungen 
von Covid-19 entgegenzuwirken, vor 
allem im Bereich der Freizeitgestal-
tung, der sozialen Interaktion und 
der körperlichen Gesunderhaltung. 
Im Rahmen des Projektes entstehen 
Freizeitangebote für unterschied-
liche Zielgruppen, welche vom Amt 
für Jugendarbeit gefördert werden. 

Das Hauptaugenmerk liegt darauf, 
dass die Aktivitäten keinen wett-
kampf-orientierten Charakter haben 
und somit eine geeignete Grundlage 
für gemeinsames Lernen bieten. Zu-
dem sind diese individuell durchführ-
bar und brauchen kaum Ausstattung. 
Dies trägt dazu bei, dass sie auch den 
Abstandsregeln und Sicherheitsmaß-
nahmen – in Bezug zu Covid-19 - 

entsprechen.
Erfahrene Trainerinnen und Exper-
ten unterstützen die Teilnehmenden 
in den Kursen bei der Durchführung 
und beim Erlernen der relevanten Fä-
higkeiten, damit die Aktivitäten dann 
selbstständig und in eigener Gestal-
tung ausgeführt werden können.�

SKATEBOARDING
Für Grundschüler*innen und Mittel-
schüler*innen 
Im Rahmen des Kurses wird nicht 
nur geskatet, sondern auch ein eige-
nes Deck designt und gebaut. 
Trainer: Diego Zanella, Skateboard 
Trainer 
Mals: 10 x Montags ab 16.08. 2021
14:00 - 16:00 für Grundschüler*innen
16:00 - 18:00 für Mittelschüler*innen
Schlanders: 10 x Mittwochs ab 18.08. 
2021
14:00 - 16:00 für Grundschüler*innen
16:00 - 18:00 für Mittelschüler*innen 
Kursbeitrag 60,-

PARKOUR für Jugend-
liche
Für Mittelschüler*innen 
Beim Parkour- & Freerunning dürfen 
die Teilnehmer*innen ihre Grenzen 
und Fähigkeiten kennen lernen und 
ihre Fortschritte feiern lernen. 
Trainer: Federico Nardella, Parkour-
Instruktor 
Schlanders: 6 x Montags ab 13.08. 
2021
16:30 - 18:30
Mals: 6 x Montag ab 13.08. 2021
14:00 - 16:00 
Kursbeitrag: 60,-

Folgende Kurse werden bei „Mehrgenerationenpark“ angeboten:

PARKOUR für kids
Für Grundschüler*innen 
Durch die Kombination aus Bewe-
gungs- und Lernspielen wird ein 
spielerischer Ausgleich zum schu-
lischen Lernen geschaffen. 
Trainerin: Simone Spechtenhauser, 
HTBExpertin 
Schlanders: 8 x Freitags ab 20.08. 
2021
16:00 - 18:00
Mals: 8 x Donnerstags ab 19.08. 2021
16:00 - 18:00 
Kursbeitrag: 60,-

AGIL im Alter
Für Senior*innen
Fokus des Kurses sind Mobilität und 
Selbstständigkeit, um die Grund-
kompetenz der Beweglichkeit im all-
täglichen Leben zu erhalten und zu 
stärken.
Trainerin: Herta Höchenberger, 
SELBA Trainerin
Schlanders: 10 x Donnerstags ab 
19.08. 2021
16:00 - 18:00 
Mals: 10x Mittwochs ab 18.08. 2021
16:00 - 18:00
Kursbeitrag: 60,-

PARKOUR BAU
Für Mittel- & Oberschüler*innen 
In einem kreativ-handwerklichen 
Prozess werden Objekte und Mo-
dule hergestellt, die für die Gestal-
tung eines Parkours nutzbar sind. 
Das handwerkliche Erleben und die 
sportliche Betätigung werden kombi-
niert und in den Fokusgestellt.
Referent: Paul Kofler, Jugendarbeiter
Schlanders: 3 x Montags ab 16.08. 
2021
14:00 - 18:00
Kursbeitrag: 25,-

�

Anmeldung via E-Mail unter:
info@eduplus-verein.it
Anmeldeformular und weitere Infor-
mationen unter:
www.eduplus-verein.it/projekte

Ein Projekt von:
EDUplus – Zentrum für außerschu-
lisches Lernen VFG 
Der Verein wurde im Juni 2020 in 
Schlanders gegründet und versteht 
sich als Plattform für Angebote, wel-
che die unterschiedlichen Aspekte 
und Facetten von „Lernen“ beleuch-
ten.
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FAMILIE
VINSCHGAU

MALS | Neues

Bereits erste Gäste im Hostel FinKa

VISO
MALS

Eröffnung und Segnung des Hos-
tels in einer kleinen gediegenen 
Feier. Sascha Plangger und Juliane 
Stocker öffneten die Türen für die 
Besichtigung des neuen Hostels. 
Das Innenleben der ehemaligen 
Finanzkaserne wurde unter der 
Leitung von Arch. Jürgen Wallnöfer 
vorbildlich erneuert, unter Einbin-
dung vieler alter Bauelemente aus der 
vorherigen Zeit. Vor allem lokale Un-
ternehmen wurden zur Umgestaltung 
mit eingebunden. Den Außenbereich 
des Liftschachtes gestaltete die Laat-
scher Künstlerin Esther Stocker. 
Die Segnung nahm Diakon Luigi 
Piergentili vor. Die Gäste u.a. Bür-
germeister Josef Thurner und Vize 
Marion Januth, sowie Bezirkspräsi-
dent Dieter Pinggera, waren zu einem 
kleinen Imbiss geladen.
Einige Sportler, der italienischen 
Badminton Mannschaft, die in Mals 
trianierten, hatten im neueröffneten 
Haus bereits Quartier gezogen.�
Viel Erfolg für die Zukunft.	
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WASSER
GEMEINDE MALS

GEMEINDE MALS | Unser Wasser - dein Trinkwasser

Die Trinkwasserversorgung der Fraktion Schleis
Das Dorf Schleis liegt etwa auf glei-
cher Höhe wie Mals am Ausgang 
des Schlinigertals, wo der Metzbach 
in die Etsch mündet. Schleis hat um 
die 350 Einwohner. Schleis ist für die 
Musikalität seiner Einwohner, für 
gastronomische Highlights, für die 
erzielten Erfolge im Rodelsport und 
nicht zuletzt für seinen Kirchtag wei-
tum bekannt.
Mit den Laatschern teilen sich die 
Schleiser die Nutzung des Arunda-
tals, einem Seitental des Schliniger-
tals. Auf der Laatscher und Schlei-
ser Alm wird Käse produziert, der 
regelmäßig Preise bei verschiedenen 
Käseverkostungen einheimst. Auch 
stammt das Trinkwasser der beiden 
Fraktionen aus dem Arundatal. 
Im Jahr 2012 wurden alle Anlagen-
teile der Schleiser/Laatscher Trink-
wasserversorgung einer Generalsa-
nierung unterzogen. Die Quellfas-
sung der insgesamt fünf genutzten 
Quellen wurde erneuert. Am Fuß der 
Tschenont, zwischen der Laatscher 
und der Schleiser Alm gelegen, wur-
de ein neuer Sammelschacht errich-
tet. Von dort wurde eine Leitung mit 
Durchmesser 150 mm verlegt, zuerst 
entlang des Almweges und dann der 
Schleiser Rodelbahn entlang, von wo 
sie dann auf Höhe des Polsterhofes 
abzweigt und durch eine Talsenke ge-
führt wurde und nach etwas mehr als 
5  km schließlich den Hochbehälter 
erreicht. Dieser liegt etwas oberhalb 
von Schleis direkt an der Straße zum 
Polsterhof und wurde im Jahr 2012 
auch neu errichtet. Im Hochbehälter 
ist eine Vielzahl an Armaturen un-
tergebracht. Einerseits wird das Dorf 
Schleis mit Wasser versorgt, ande-
rerseits wird der Hochbehälter von 
Laatsch beliefert. Es braucht auch die 
Möglichkeit, bei Reinigungs- oder 
Reparaturarbeiten am Behälter die-
sen kurzzuschließen und das Wasser 
direkt in das Versorgungssystem ein-
zuleiten.
Zwischen Sammelschacht und 
Hochbehälter überwindet das Quell-
wasser einen Höhenunterschied von 

ca. 800 m. Da früher die Wasserlei-
tungen diesem Druck nicht stand-
gehalten haben, wurde in gewissen 
Abständen der Druck durch einfache 
Schächte unterbrochen. In diese 
Schächte konnte Material von au-
ßen eindringen oder auch mutwillig 
eingebracht werden. Deshalb stellten 
diese Schächte entlang der Liefer-
kette einen Schwachpunkt in Bezug 
auf die Sauberkeit des Trinkwassers 
dar. Aufgrund der sich entwickeln-
den technologischen Möglichkeiten 
wurde aus dieser Not eine Tugend 
gemacht und die Trinkwasserver-
sorgung zu einer Mehrzweckanlage 
umfunktioniert. Der vorhandene Hö-
henunterschied zwischen Sammel-
schacht und Behälter kann in einem 
sogenannten Trinkwasserkraftwerk 
zur Erzeugung von sauberem Strom 
aus Wasserkraft genutzt werden. Die 
Marktgemeinde Mals betreibt der-
zeit 4 Trinkwasserkraftwerke. Eines 
davon ist unmittelbar vor dem Hoch-
behälter von Schleis positioniert. Mit 
der für die Fraktionen Schleis und 
Laatsch bestimmten Trinkwasser-
menge von 12,7 l/s und dem Höhen-
unterschied von ca. 800 m kann eine 
elektrische Leistung von ca. 85  kW 
generiert werden. Bei den Trinkwas-
serkraftwerken werden alle mit dem 
Wasser in Berührung kommenden 
Bauteile aus rostfreiem Stahl gefer-
tigt. Auch wird ein Bypass installiert, 
damit bei einer Revision der Turbine 
die Trinkwasserversorgung weiter-
hin gewährleistet werden kann. Mit 
einer durchschnittlichen Jahrespro-
duktion seit der Inbetriebnahme am 
30.12.2012 von 580.000  kWh wird 
der Strombedarf von ca. 150  Haus-
halten gedeckt. Durch den ins öffent-
liche Netz eingespeisten Strom kann 
die Marktgemeinde Mals wertvolle 
Einnahmen generieren. Diese fließen 
wiederum in Investitionen für das 
Trinkwassernetz zurück. Dadurch 
ist es möglich, die Trinkwassertarife 
konstant nieder zu halten. Ansonsten 
müssen Investitionen ins Trinkwas-
sernetz über die Erhöhung der Tarife 

dem Verbraucher angelastet werden. 
Die Schüttung der fünf bei den Almen 
gefassten Quellen ist stark schwan-
kend. Vor allem in den Wintermona-
ten geht die Schüttung stark zurück, 
und es würde zu Wasserknappheit für 
die Fraktionen Schleis und Laatsch 
kommen. Abhilfe für diesen Engpass 
wurde in der Nutzung der Sieben-
brünnquelle gefunden. Wie das Wort 
schon sagt, handelt es sich dabei nicht 
um eine einzige Quelle, sondern um 
mehrere, untereinander nicht weit 
entfernt liegende Quellen. In vielen 
Orten im Alpenbogen gibt es Quel-
len mit diesem Namen. Ob es sich 
dabei immer um genau sieben Quel-
len handelt, sei dahingestellt. Viel-
mehr wird mit der Verwendung der 
symbolbeladenen Zahl „Sieben“ der 
Wunsch, mit der Erschließung einer 
solchen Quelle unendlich viel Wasser 
zur Verfügung zu haben, vielfach der 
Vater des Gedankens gewesen sein. 
Die Schleiser Siebenbrünnquelle war 
in der Zeit des Faschismus als Versor-
gung für das Kasernenareal in Mals 
erschlossen worden. Von der Quelle 
war eine eigene Trinkwasserleitung 
bis in einen Hochbehälter in der 
Ortweinstraße verlegt worden. Von 
dort erhielt die Malser Kaserne ihr 
Trinkwasser. Da sich diese Nutzung 
mittlerweile von selbst erledigt hat, 
ist für die Marktgemeinde Mals die 
Gelegenheit entstanden, das Wasser 
der Siebenbrünnquelle für die Ver-
sorgung der Fraktionen Schleis und 
Laatsch mitzunutzen. Bei der Gene-
ralsanierung der Versorgungsanlagen 
im Jahr 2012 wurde deshalb von der 
Siebenbrünnquelle eine neue, 2,5 km 
lange Leitung bis zum Hochbehäl-
ter in Schleis verlegt. Auf dem Weg 
dorthin wird auch der Polsterhof mit 
Trinkwasser versorgt.�

In der nächsten Ausgabe beschreiben 
wir die Trinkwasserversorgung der 
Fraktionen Schlinig und Amberg, 
den höchstgelegenen Fraktionen der 
Marktgemeinde Mals.

Übersichtsplan der 
Hauptkomponenten der 
Schleiser und Laatscher 
Trinkwasserversorgung
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Anton Seidl, Matsch			   zum 78sten
Wilhelmine Habicher Telser, Matsch	 zum 78sten
Anna Punter Wolf, Laatsch		  zum 78sten
Anton Kuntner, Mals			   zum 78sten
Erich Plagg, Mals			   zum 78sten
Sigrid Märkt, Mals			   zum 78sten
Johann Erhard, Laatsch			   zum 78sten
Elisabeth Gruber Staffler, Mals		  zum 78sten
Anna Blaas, Mals			   zum 77sten
Alois Stocker, Mals			   zum 77sten
Christine Eberhöfer Thöni, Tartsch	 zum 77sten
Elisabeth Maria Anna Patscheider,  Mals	 zum 76sten
Karolina Patscheider, Burgeis		  zum 75sten
Roman Heinrich Sprenger, Mals		  zum 75sten
Rosa Maria Ziernheld, Burgeis		  zum 75sten
Erich Hilpold, Tartsch			   zum 75sten
Helga Erika Ilmer, Mals			   zum 75sten�

WASSER
GEMEINDE MALS

MENSCHEN
MALS

MALS | Menschen

Herzlichen Glückwunsch

Turbine, Bypass und Generator des Trinkwasserkraftwerkes Armaturen im Hochbehälter

Mentana Rusticali Folie, Mals		  zum 99sten
Johanna Marx Heinisch, Matsch		  zum 93sten
Josef Winkler, Mals			   zum 91sten
Roman Pritzi, Tartsch			   zum 88sten
Arnold Abarth, Schleis			   zum 87sten
Karl Tappeiner, Laatsch			   zum 87sten
Elisabeth Thurin Paulmichl, Laatsch	 zum 86sten
Paul Hohenegger, Mals			   zum 85sten
Berta Trafoier Eberhöfer, Tartsch		  zum 84sten
Hermine Asam Christandl, Schleis		 zum 83sten
Heinrika Veith Öggl, Martinsheim Mals	 zum 83sten
Josef Saurer, Schlinig			   zum 82sten
Angelo Olivotto, Tartsch			   zum 82sten
Irma Grass Abarth, Schleis		  zum 81sten
Gualtiero Blaas, Tartsch			   zum 81sten
Richard Josef Taraboi, Mals		  zum 81sten
Friedrich Waldner, Schleis		  zum 79sten
Irma Paula Gühring Lechthaler, Mals	 zum 79sten

Tartsch
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NATUR	
MALS

MALS | Flora und Fauna in Mals

Die Natur ist voller Farben

Haidersee – Wasserfarben einmal anders: weiß umrandetes Blau zwischen 
verschiedenen Brauntönen

Reschen – leuchtendes Grün mit dunklen Sporangienständen vom 
Sumpf-Schachtelhalm auf Plamord

Kurzras – Verletzter Zirbenstamm zeigt die Vielfalt der Holzfarben  Baumporling mit Farbringen in unterschiedlichen Naturfarben

Matsch – verwittertes Holz mit dunkler Zeichnung auf hellem Braun Melag – Weißhelle Sonnenlichtreflexionen in fließendem Wasser des 
Melagbaches
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NATUR
MALS

Planeil – Farbspiel 1 im Moorwasser bei Petasettes Planeil – Farbspiel 2 im Moorwasser bei Petasettes

Schlinig – Weiß- und Grautöne einer Cumuluswolke vor tiefblauem Himmel Gold und Silber“ im kristallklaren Wasser des Zerzerbaches
 

 

 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

0473 616 742 
info@vinschgau-touristik.com 

Bahnhofstrasse 36/c – Mals 
 

 
 

TOSKANA 
Das ideale Reiseziel für die ganze Familie. 

Interessante Zugverbindungen ab Bozen – in nur 3 Stunden nach Florenz 

Individuelle Reisepakete  
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VEREINE
SCHLEIS

KIRCHE & KINDERTAGESSTÄTTE
MALS, SCHLEIS

MALS | Kirche

Aktion Friedhofsreinigung
Der Aufruf der Pfarrgemeinde von 
Mals zur Beteiligung an der Fried-
hofsreinigung ist leider nur an weni-
ge Ohren gelangt. Ein ganz kleines 
Team von 10 Leuten fand sich am 
Samstag, den 26. Juni im Friedhof 
von Mals ein. Der Friedhof soll die 
Visitenkarte eines jeden Ortes sein, 
wo die Verbundenheit mit den Ver-
storbenen über den Tod hinaus ge-
pflegt wird, wo wir in Liebe an sie 
denken und für sie beten. 
Ein großes Vergelt’s Gott an die we-
nigen Freiwilligen, die für alle Ande-
ren keine Zeit und Mühe scheuten, 
unseren Friedhof auf Hochglanz zu 
bringen.
�

SCHLEIS | Kleinkindertagesstätte

Eine aufregende Zeit in Schleis
Die Kleinkindertagesstätte Mals be-
findet sich über den Sommermonaten 
im Schleiser Kindergarten. Dort gibt 
es viel Neues zu entdecken. Schon in 
der ersten Woche waren wir zu Be-
such auf dem Serrahof. Auf dem Hof 
leben viele Tiere unter anderem Zie-
gen, Kühe und Hühner. Mit großer 
Begeisterung beobachteten wir die 

Tiere. Wir durften sie streicheln und 
auch füttern. Die Kinder erzählten 
von ihren Erfahrungen mit Tieren 
und wir sprachen über die Produkti-
on und Verarbeitung von Milch und 
Eiern. Anschließend spazierten wir 
in die Einrichtung zurück, dort ha-
ben wir uns über die gesammelten 
Erfahrungen ausgetauscht und un-

seren eigenen Bauernhof mit Baustei-
nen und Tieren gebaut. 
Der Ausflug zum Serrahof war aufre-
gend und wir konnten viele Themen 
besprechen. Wir freuen uns schon auf 
die nächste Erkundungstour durch 
Schleis und den nächsten Bauer-
hof-Besuch.�
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Abtretung von

Steuerguthaben an
Raiffeisen.

Reden wir drüber.

Superbonus 

www.raiffeisen.it

PS: Friedhofspfleger/in dringend gegen Bezahlung gesucht.
Bitte im Pfarrhaus Mals melden
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Ziel der Schützenkompanien in unserer 
Umgebung ist es, die wenigen verschie-
denen Wegkreuze zu restaurieren und 
diese so vom Verfall zu bewahren.
So auch das Wegkreuz am Anfang der 
Bergwiesen in Schleis. Der Herrgott 
wurde abgenommen, vorbildlich erneu-
ert, das Kreuz wurde neu gestrichen und 
der Herrgott wieder angebracht. Zudem 
ein kleiner Blumentrog angebracht. 
Allen voran sei der Malermeister Richard 
Hirschberger aus Schleis gedankt, der 
sich um die Restaurierung bemüht hat.
Das Kreuz soll allen Vorbeiziehenden 
Freude und Kraft bereiten.�

VEREINE
SCHLEIS

KIRCHE & KINDERTAGESSTÄTTE
MALS, SCHLEIS
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Abtretung von

Steuerguthaben an
Raiffeisen.

Reden wir drüber.

Nutze den
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110%
Abtretung von

Steuerguthaben an
Raiffeisen.

Reden wir drüber.

Superbonus 

www.raiffeisen.it

SCHLEIS | Restaurierung

Danke für die Restaurierung 
des Wegkreuzes
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KULTUR
MALS

MALS | Gemeindebibliothek

"Lese nur an den Tagen, die mit  G enden und Mittwochs"

Im Garten mit 
Flori
Bilderbuch von 
Danowski Sonja
Was für eine Aufre-
gung - Linns Opa ist 
im Krankenhaus! Es 

ist aber nur ein gebrochenes Bein, 
und er wird schnell wieder gesund 
werden. Solange kümmert sich Linn 
um Opas Garten, denn mit Pflan-
zen kennt sie sich schon sehr gut aus. 
Außerdem hat sie Hund Flori und 
Freundin Emi an ihrer Seite. Alles 
läuft gut, doch dann verursacht Flori 
ein ziemliches Schlamassel, und Linn 
muss lernen, mit einer schwierigen 
Situation umzugehen. Das erste Mal 
Verantwortung zu übernehmen, ist 
ein großer Schritt. Zusammen mit 
Linn erleben wir den Stolz über das 
entgegengebrachte Vertrauen eben-
so wie kleine Selbstzweifel. Sonja 
Danowskis Bilder sind so detailver-

AKTUELLE BUCHPAKETE : "Landwirtschaft und Garten" "Sommer“

8. Ausgabe des internationalen 
Franz-Tumler-Literaturpreises
Aus allen deutschsprachigen Debütromanen, 
die zwischen dem 1.1.2021 und dem 15.5.2021 
erscheinen, wählt eine internationale Jury fünf 
Romane aus. Diese können vor der Preisverlei-
hung im September in Laas vom Publikum (Pu-
blikumspreis) gelesen und bewertet werden. Sie 
stehen in der Bibliothek Mals zur Ausleihe bereit.

Sommerlesepreis 2021

Programm	  
Franz-Tumler-Literaturpreis 2021 (www.tumler-literaturpreis.com)

Donnerstag, 16. September 2021,
•19 Uhr: Eröffnung des Preises in Laas (Gasthaus Krone, Dorfplatz)
Freitag, 17. September 2021: Öffentliche Lesungen und Jurydiskussion:
•09 Uhr: Anna Felnhofer,
•10 Uhr: Mischa Mangel,
•11 Uhr: Yulia Marfutova,
•14.30 Uhr: Romina Pleschko,
•15.30 Uhr: Hengameh Yaghoobifarah (Josefshaus Laas)
Freitag, 17. September 2021,
•19 Uhr: Preisverleihung (Markus-Kirche, Laas) 

BUCHTIPP

liebt, dass sie fast lebensecht wirken 
und einen unvergleich lichen Zauber 
entfalten. 

Der Himmel vor hundert Jahren
Roman von Marfutova Yulia

Nominiert für den 
Tumler-Literaturpreis 
2021
Ein russisches Dorf 
um das Jahr 1918. Die 
Revolution hat bereits 
stattgefunden, der Bür-
gerkrieg ist in vollem 

Gange, aber die Bewohner haben von 
den historischen Ereignissen noch 
nichts erfahren. Das untergehende 
Zarenreich ist groß, die Informati-
onen fließen langsam.
Doch selbst an einem Ort wie diesem 
steht die Zeit nicht still: Der Dorfäl-
teste Ilja, zum Beispiel, trifft seine 
Wettervorhersagen neuerdings mit 
Hilfe eines gläsernen Röhrchens, das 

er hütet wie seinen Augapfel. Der al-
te Pjotr dagegen belauscht lieber den 
nahegelegenen Fluss und dessen Gei-
ster. Aber noch scheinen die Fronten 
beweglich.
Nun ist ausgerechnet Iljas Frau, Inna 
Nikolajewna, so abergläubisch wie 
Pjotr. Als ihr ein Messer herunter-

fällt, taucht ein Fremder im Dorf auf. 
Der viel zu junge Mann trägt keine 
Stiefel, aber eine fadenscheinige Of-
fiziersuniform, und wenn er muss, 
erzählt er jedem eine andere Ge-
schichte. Man beäugt ihn, bedrängt 
ihn, bald nicht mehr nur mit Fragen 
- und doch kommt nicht einmal die 
junge Annuschka dahinter, weshalb 
er ins Dorf gekommen ist. Und vor 
allem: warum er bleibt. Ob sie vom 
Wetter erzählt, von der Weisheit der 
Menschen oder der der Fische - Yulia 
Marfutova macht Stimmen hörbar, 
die man so bald nicht wieder vergisst. 
In «Der Himmel vor hundert Jah-
ren» treffen sich Ideen und Ideologen, 
Dorf und Welt, Gestern und Heute, 
Humor und Verstand. Eine zeitlose 
Geschichte, ein herausragendes De-
büt. 

Familienwanderführer Unter-
wegs in Graun
Autor*in: Kathrin Gschleier, Martina 
Thanei Illustrator*in: Chiara Rove-
scala

Die Salige Anna 
legt in Langtaufers 
eine blühende 
Stadt unter Schnee 
und Eis, hütet 
am Reschen die 
Quelle der Etsch, 

stillt auf der Alm den Durst der 
Bauersleute oder singt oberhalb des 
Haidersees salige Lieder. Folgt ihren 
Spuren in Graun, an den schönsten 
Plätzen unmittelbar am Wasser!�

(Text + Bilder: www.buchnet.com https://www.narrativ.center)
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SCHULE
MALS

MALS | Oberschulzentrum

Weisse Fahne am OSZ Mals

KONVERTO AG Bruno-Buozzi-Str. 8, Bozen   
Info Center 800 031 031  info@konverto.eu  konverto.eu

passion for technology

Surfgeschwindigkeiten von bis zu 1 Gbit/s, damit die Arbeit 
Spaß macht, die Telefonie online läuft und die Cloud-Lösung 
zum Genuss wird. 

Infos & Bestellung: 
Glasfaserabo für zuhause und für Unternehmen: 
Kundenberater Florian Verdorfer 349 699 11 05

Glasfaser 
Damit schnell 
schnell bedeutet.

Das Oberschulzentrum Mals hisst die 
weiße Fahne: Alle Maturantinnen und 
Maturanten haben bestanden, darun-
ter 5 mit der Traumnote 100/100.
„In Zeiten der Pandemie haben wir 
viel gelernt, für die Schule und für 
das Leben, mir war und ist manchmal 
gar nicht bewusst, wie viel. Jedenfalls 
bin ich allen Lehrpersonen dankbar, 
die mir zu meinem Erfolg verholfen 
haben,“ fasst Yannick Weiss seine Er-
fahrungen zusammen.
Wie im Vorjahr war auch heuer lange 
nicht klar, wie das Prüfungsformat 
der Staatlichen Abschlussprüfung für 
das Schuljahr 2020-21 aussehen wür-
de, erst mit Jänner kam Klarheit. Ver-
schiedene Szenarien wurden geprobt, 
um für alle Fälle vorbereitet zu sein. 

„Ich kam mit dem Format des münd-
lichen Prüfungsgespräches gut zu-
recht. Ich konnte in den schulty-
pischen Fächern mein fachliches 
Können einbringen und bei der Aus-
einandersetzung mit dem Impuls-
material zielführende Vernetzungen 
herstellen und dazu auch persönlich 
Stellung nehmen. Die rein mündli-
che Form der Prüfung ist der Pan-
demie geschuldet, denn es gab auch 
Maturantinnen und Maturanten, die 
gerne im Schreiben gepunktet hät-
ten“, merkt ein Schüler kritisch an.
Thomas Strobl, Lehrkraft für 
Deutsch und Geschichte an der Spor-
toberschule, hielt zur Abschlussfeier 
eine bemerkenswerte Rede zur „Ma-
gie des Augenblicks“, musikalisch be-

gleitet von seinem Kollegen Helmut 
Pinggera.
5 Maturantinnen haben bei der Prü-
fung das Maximum von 100 Punkten 
erreicht: Judith Mair (5 A SOGYM, 
Schulschwerpunkt Badminton), Sa-
bine Christandl und Katrin Patschei-
der (5 A FOWI), David Schwarz (5 B 
FOWI, Schulschwerpunkt Fußball) 
und die Abendschülerin Michaela 
Maria Hilber. Das Oberschulzent-
rum Mals gratuliert allen Absolven-
tinnen und Absolventen recht herz-
lich und wünscht alles Beste auf dem 
weiteren Weg.�
Bild:Die Abschlussklassen des OSZ 
Mals im Freudentaumel. Ein Highlight der 
Feier war das von der Sportoberschülerin 
Ilary Castellan brillant gesungene Lied 
„Dimentico tutto“ von Emma Marrone.
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LA PAGINA IN LINGUA ITALIANA & INFOS
MALLES, MALS

MALLES | Gastronomia

Ribattezzato Caffé Soles
La struttura situata lungo il Waal 
Weg sentiero nr. 17 del sole, appunto,  
ha aperto i battenti fin dai primi gior-
ni del mese di luglio u.sc., a gestirlo, 
l’esperta di gastronomia   Sonia dal 
Santo & famiglia  (vd. foto)
Di seguito una sua breve descrizione:
“... Lungo una facile passeggiata che 
costeggia l’ “Oberwaal” con a fianco 
il sentiero nr. 17 del sole, appunto, in-
camminandoci  direzione frazione di 
Tarces, lungo il suo percorso alberato, 
ecco apparirci  quasi per incanto,  il 
caffè Soles in tutto il suo splendore, 
ad accogliere i clienti, sull’ampia ter-
razza antistante il caffè, la simpaticis-
sima gestore dello stesso,  Sonia Dal 
Santo,  che non mancherá di stupire 
gli ospiti, con piatti tipici regionali e, 

Sonia dal Santo e famigIia una veduta del parco giochi

non solo, accompagnati da vini sele-
zionati ed altre bevande.
La struttura, realizzata, come det-
to in altre occasioni, dal Comune di 
Malles, nell’ambito di un progetto  
Intereg, con  fondi comunitari,  sorge 
sul terreno  ex vivaio della Forestale di 
Malles,  offre   altresi,   un   attrezza-

tissimo   parco giochi per la gioia dei 
piú  picchini.
Ĺ orario di apertura: “dalle ore 10.00 
alle ore 19.00 di ogni giorno  ad ecce-
zione  del lunedi e martedi, che osser-
va i giorni di riposo settimanali.
Per  eventuali contatti telefonare al 
nr. di cell.:  3288553573. � Bp
    

   

 
    

Stellenausschreibungen  
 
 
Bademeister/in und/oder Saunawart/in 
Teilzeit oder auf Abruf ab sofort bis Ende August 2021 
 
Dein Profil 
- gültiger Bademeister Ausweis (FIN) 
- gültiger Erste Hilfe Kurs 
- Kenntnisse im Bereich der Badetechnik 
- Selbstständigkeit und teamorientiertes Arbeiten 
- zeitliche und fachliche Flexibilität 
- angemessene Kenntnis der deutschen und italienischen Sprache 

 
Barist/in und Kassierer/in 
Vollzeit (befristet) ab September 2021 
 
Dein Profil 
- Branchenkenntnisse und Erfahrung in der Gastronomie 
- gründliche und gewissenhafte Arbeitsweise 
- Selbstständigkeit und teamorientiertes Arbeiten 
- zeitliche und fachliche Flexibilität 
- Eigeninitiative 
- idealerweise Erfahrung mit EDV-Kassensystemen 
- angemessene Kenntnis der deutschen und italienischen Sprache 

Dein Aufgabenbereich: Kegelbar 
 
 
Wir bieten leistungsgerechte Entlohnung (Kollektivvertrag Gastgewerbe) für eine verantwortungsvolle 
und abwechslungsreiche Tätigkeit im Sport- und Gesundheitszentrum Sportwell in Mals. 
 
Informationen unter 
Tel. 0473 83 15 90 
(Bürozeiten: 8.30 – 12 Uhr und 14 – 17 Uhr) 
 
 
Bewerbungen an: 
E-AG 
z.H. Telser Dominik 
Bahnhofstraße 37/B 
39024 Mals 
oder info@sportmals.net 
 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

 
 
 

 
 

Dominik Telser 
Geschäftsführer der E-AG 

KVW | infos

Familiengeld auf dem Lohnstreifen 
– ANF - Antrag um Auszahlung bis 
31. Dezember 2021 einreichen
Die Rahmenbedingungen zum so-
genannten „Assegno Unico“ (Ein-
heitsscheck) wurden zwar gesetzlich 
genehmigt, doch startete die Anwen-
dung nicht wie geplant für alle Fami-
lien mit Juli 2021. 
Jene Antragsteller*innen, die An-
recht auf das Familiengeld auf dem 
Lohnstreifen haben, müssen für 
den Zeitraum vom 1. Juli 2021 bis 
31. Dezember 2021 den Antrag um 
Auszahlung wie üblich persönlich 
mittels SPID über das INPS-Portal 
oder über das Patronat an die Versi-
cherungsanstalt NISF/INPS stellen 
und zur Kenntnis an den Arbeitgeber 
weiterleiten. 

Kauf einer Erstwohnung für Perso-
nen unter 36 Jahren
Für Personen unter 36 Jahren und mit 
einer ISEE unter 40.000 Euro gilt 
für den Kauf einer Erstwohnung eine 
Befreiung von den Register-, Hypo-
thekar- und Katastersteuern. Dies gilt 
bis zum 30. Juni 2022. Beim Ankauf 
einer Wohnung, welche der MwSt. 
unterliegt (Baufirma bzw. Genos-
senschaft), steht ein entsprechendes 
Steuerguthaben zu. �
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JUGEND 
BURGEIS

BURGEIS | Jugend

Sommer, Sonne,  Strand und Meer
Nachdem unsere Meerfahrt 2020 
leider nicht stattfinden durfte, kam 
nach langem Bangen und Hoffen 
endlich die gute Nachricht, auf die 
wir alle gewartet haben und unserer 
Woche am Meer stand nichts mehr 
im Weg. Um so größer war dann die 
Freude, als wir endlich mit gepackten 
Koffern und auch etwas aufgeregt 
vor dem JuMa auf den Bus war-
teten, der uns nach Bibione brachte.  
Endlich in Bibione angekommen 
hieß es dann erst einmal unserer Fe-
rienwohnung und die Zimmer zu 
beziehen. Schnell hatten sich die 7 
Jungs untereinander ausgemacht, 
wer mit wem und in welchem Zim-
mer schlafen soll und so ging es auch 
schon an die gemeinsam Planung der 
Koch-Putz-und Abspüldienste für 
die ganze Woche. Gemeinsam wur-
den dann noch die Regeln aufgestellt 
besprochen und das Programm zu-
sammengestellt, so konnten wir dann 
ganz entspannt in unsere Meerwoche 

starten. 
Für den ersten Abend stand zwar ein 
Besuch in der Stadt und die Erkun-
dung der Umgebung um unsere Fe-
rienwohnung an, da machte uns aber 
leider der starke Regen einen Strich 
durch die Rechnung. Am nächsten 
Tag kam aber wieder schnell die 
Sonne durch und so konnten wir 
auch gleich nach dem Frühstück in 
den Pool springen und am Nach-
mittag dann auch endlich ins Meer! 
Am Abend ging es dann auch end-
lich in die Stadt und zum Luna Park.  
Ganz im Urlaubsmodus schliefen 
wir morgens immer etwas länger aus, 
genossen den Vormittag am Pool, 
den Nachmittag am Strand und die 
Abende meistens in der Stadt. Egal 
ob am Pool, am Strand, auf unserer 
Terrasse oder in der Wohnung, etwas 
gespielt wurde immer: von „Black 
Stories“ über „Stadt, Land, Vollpfo-
sten“, Kortnen, „Among us“, Fußball, 
Volleyball, Boccia usw. war alles da-

bei. Aber auch Gespräche und Dis-
kussionen über Themen, welche die 
Jungs interessierten und bewegten, 
kamen nicht zu kurz. Besonders viel 
Spaß hatten wir auch beim Tretboot 
und Tandem fahren sowie auf dem 
Bananaboat.
Die Zeit in Bibione vergingen wie im 
Flug und plötzlich war die Woche 
auch schon wieder fast um. Am letz-
ten Tag hieß es dann Koffer packen 
und gemeinsam die Wohnung putzen 
bevor es dann zum letzten Mal in die 
Stadt ging, wo wir noch gemeinsam 
mit der Gruppe vom JuMa Pizza es-
sen waren. Diesen Abend kosteten 
wir dann noch einmal so richtig aus, 
so kamen wir auch erst spät wie-
der in die Wohnung zurück, wo wir 
noch über „Gott und die Welt“ spra-
chen und auch noch lange spielten.  
Müde aber glücklich stiegen wir dann 
am Morgen in den Bus, der uns wie-
der nach Hause brachte und blickten 
auf eine tolle Woche zurück. �

Sommeröffnungszeiten: 
Mittwoch: 17 – 21 Uhr
Samstag: 17 – 22 Uhr an 
folgenden Samstagen
21. + 28. August 
Geschlossen: 4. + 11. Au-
gust (Urlaub)

Kontakt: 
Helene Tappeiner
Jugendtreff Burgeis
Burgeis 140 
Tel: +39/ 388/ 79 78 86 4
Mail: burgeis@jugendtreff.bz
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SPORT
MALS

Schäden durch Feuer, Wasser oder Diebstahl, eine gute 

Haftpflicht, der nötige Rechtsschutz … Was es ausmacht  

ist die kompetente, individuelle Beratung auf der  

einen Seite, das gute Gefühl und die Zuverlässigkeit auf  

der anderen. Reden wir drüber.  www.raiffeisen.it

Platz für  
Sorglosigkeit.
Zum Beispiel in deinen 4 Wänden.  

Und wie ist dein Hab und Gut abgesichert?  

Reden wir drüber. D
er
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 d
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Die italienische Badminton-Mann-
schaft trainierte in Mals vom 5. bis 
15. Juli. Sie war in der FinKa, dem 
neu eröffneten Hostel (in der ehe-
maligen Finanzkaserne, gegenüber 
vom Martinsheim), untergebracht. 
Trainiert wurde in der Halle und im 
Kraftraum des Oberschulzentrums 
„Claudia von Medici“.   Aus Süd-
tirol mit dabei waren (in alphabe-
tischer Reihenfolge): Katharina Fink 
(SSV Bozen), Yasmine Hamza (SSV 
Bozen), Judith Mair (ASV Mals), 
Lukas Osele (ehemaliger National-
spieler - ASV Mals), David Salutt 
(SC Meran), Kevin Strobl (Mals – 
Aereonautica), Luca Zhou und Tonni 
Zhou (beide ASV Mals). Luca feierte 
übrigens auch seinen 17. Geburts-
tag in Mals. Organisiert wurde das 
Trainigscamp vom ASV Badminton 
Mals.
Es wurde aber nicht nur hart trai-
niert: Ein buntes Rahmenprogramm 
wurde den Spielern geboten, am 
Erlebnisberg Watles, am Schießstand 

MALS | ASV Mals Sektion Badminton

Nationalmannschaft trainierte in Mals
in Mals, im Schwimm-
bad in Mals, im Hoch-
seilgarten in Allitz usw.  
An der Pressekonfe-
renz hatten Stefan De 
March, Badminton – 
Sektionsleiter, Claudia 
Nista, Vizepräsidentin 
der FIBA (Federazione 
Italiana Badminton) 
und zuständig für die 
Kinder- und Jugend-
arbeit im Badminton 
in Mals teilgenommen 
sowie die neue Vizedi-
rektorin des Oberschul-
zentrum Mals, Barbara 
Stocker. Ein besonderer 
Dank für die Unterstüt-
zung geht an VION, 
an die ViP (Äpfel aus 
dem Vinschgau), an die 
Bäckerei Schuster in 
Laatsch und natürlich 
an das Oberschulzen-
trum in Mals.�  
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MALS | ASV Mals Sektion Badminton

Shuttle  Time
In Zusammenarbeit mit der Gemein-
de Mals und mit der Agentur für Fa-
milien ist es uns gelungen zwei Wo-
chen Shuttle Time in englischer und 
italienischer Sprache anzubieten.
Da im Juni noch keine Sommerschule 
angeboten wird, kam unser Angebot 
ziemlich gelegen, denn in beiden Wo-
chen kamen jeweils 19 und 18 Kinder 
in die Kurse, was uns sehr gefreut hat.
Mit Roy Mulder, Matthias Frank, 
Samar Dhahari, Osele Lukas, Marah 
Punter und Carolin Rauner waren 
kompetente junge Trainer und Be-
treuer am Werk, die mit viel Freude 
und Motivation die beiden Wochen 
gestaltet haben. Dass dies gut ange-
kommen ist, hat man vor allem bei 
den Kindern erlebt, aber auch von 
Seiten der Eltern haben wir viel po-
sitive Rückmeldung bekommen.  Bei 
Badminton, Tänzen, Sprachen-ler-

Schäden durch Feuer, Wasser oder Diebstahl, eine gute 

Haftpflicht, der nötige Rechtsschutz … Was es ausmacht  

ist die kompetente, individuelle Beratung auf der  

einen Seite, das gute Gefühl und die Zuverlässigkeit auf  

der anderen. Reden wir drüber.  www.raiffeisen.it

Platz für  
Sorglosigkeit.
Zum Beispiel in deinen 4 Wänden.  

Und wie ist dein Hab und Gut abgesichert?  

Reden wir drüber. D
er
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nen, Spielen, Parkours, Übungen 
mit Toni (Badmintonmaskottchen) 
und abwechslungsreichen Pausen 
im schönen Garten der Mittelschule 
Mals verflogen die beiden Wochen 
im Nu.

die Shuttle Time Gruppe Englisch

die Shuttle Time Gruppe Italienisch

Ein großes Danke geht an unsere 
Übungsleiter, an die Organisation, 
an die Gemeinde, an das Amt für Fa-
milie und an die Kids, sie waren die 
wirklichen Hauptdarsteller, und so 
soll es sein!!�
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MALS | BANK

Die Geschichte der Raiffeisenkasse Ober-
vinschgau im Film

Am 25. Mai 2021 wurde der Film 
„125 Jahre Raiffeisenkasse Ober-
vinschgau“ im Oberschulzentrum 
Mals das erste Mal vorgeführt. Da-
zu eingeladen waren Interviewpart-
ner, frühere und derzeitige Verwal-
tungs- und Aufsichtsratsmitglieder, 
Mitarbeiter und Ehrengäste der 
Raiffeisenkasse Obervinschgau. An-
wesend waren auch der Filmemacher 
Stefan Nicolini und der Kameramann 
Christoph Wieser. Die 30-minütige 
Dokumentation zeichnet die Entste-
hung und Entwicklung des Raiffei-
senwesens in den Gemeinden Graun 
und Mals und gibt einen Einblick in 
die landwirtschaftliche, touristische, 
soziale und kulturelle Geschichte 
der beiden Gemeinden. Christian 
Hohenegger hat 1895 in Langtau-
fers den ersten „Darlehenskassen-
verein“ gegründet, zwei Jahre später 

folgte die Raiffeisenkasse Graun und 
1905 die Raiffeisenkassen in St. Va-
lentin auf der Haide und in Burgeis, 
1906 die Raiffeisenkasse Reschen. 
1980 fusionierte die Raiffeisenkasse 
Langtaufers mit jener von Graun 
und dabei entstand die Bezeichnung 
Raiffeisenkasse Obervinschgau. 1992 
folgte eine Filiale in Mals. Folgen-
de Ereignisse prägten den Lauf der 
Raiffeisenkasse Obervinschgau im 
Besonderen: die beiden Weltkriege, 
die Seestauung mit der Abwanderung 
und die steigende Bedeutung des 
Tourismus in den 60er Jahren. Die 
Grundsätze der Genossenschafts-
bank sind immer noch dieselben: Die 
Ersparnisse der Mitglieder zu sam-
meln um sie der heimischen Wirt-
schaft in Form von Krediten wieder 
zur Verfügung zu stellen. Gekonnt 
hat das Filmteam schöne Land-

schaftsaufnahmen mit historischen 
Einblendungen und interessanten 
Interviews von ehemaligen Verwal-
tungsräten und Mitarbeitern im Film 
miteinander verflochten und daraus 
ein kurzweiliges Dokument geschaf-
fen, wie der Obmann Karl Schwabl, 
der Direktor Markus Moriggl und 
Gerhard Stecher in ihren Statements 
erklärten.
Aufgrund der Ausnahmesituation 
von Covid-19 konnte der Film nicht 
wie geplant in der Mitgliedervoll-
versammlung gezeigt werden und 
ebenso fand aus diesem Grund die 
Erstaufführung auch nur im kleinen 
Rahmen statt. Der Film „125 Jahre 
Raiffeisenkasse Obervinschgau“ kann 
auch im Internet angesehen werden. 
Näheres dazu unter www.raiffeisen.
it/obervinschgau �

Im Bild von links: Markus Moriggl, Karl Schwabl, Erich Stecher, Kassian Patscheider und Herta Hohenegger, Walter Stecher, Arnold 
Stocker, Johann Punt, Walter Kaserer, Alfred Plangger und Gerhard Stecher
											           Foto Wolfgang Thöni

BANK & GESCHICHTE
MALS
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		  Spitzenwerber sehen ihre Anzeige
				    am liebsten im kleinen Format

Mals, G.I.Verdross-Str. 49
Tel. 0473 831155

Obst, Gemüse,
Blumen, Weine

Mode
Elvira

Paket Abgabe- 
und 

Abholstelle

Bürozeiten:
MONTAG – FREITAG

Vormittag 9.00 – 12.30 Uhr
DONNERSTAG 

Nachmittag 14.00 – 17.00 Uhr
Glurns,  Kasernenstrasse 1

folgen Sie uns auf - follow us
VION – Unser Strom

BANK & GESCHICHTE
MALS

Tagespflege
Nachtpflege

Reinigungsmilch
Gesichtswasser

PRODUKTE

Musikinstrumente & Zubehör  

- Gitarren, Saiten und Zubehör immer lagernd
- Mundstücke, Öle und Blätter für Blasinstrumente
- Taschen, Gig-Bags, Koffer für alle Musikinstrumente
- MIETPARK mit zahlreichen Instrumenten
-  Weitere Infos und Bilder gebrauchter Instrumente  

auf der Internetseite

Bitte um Terminvereinbarung!
Schleis/Mals – Tel.: 331 6278289

www.harmonikus.it
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APOTHEKEN
AUGUST

	 01.-06. MALS 
Tel. 0473 831130

	 07.–13. SCHLUDERNS 
Tel. 0473 615440

	 14.–20. PRAD 
Tel. 0473 616144

  21.-27. LAAS 
Tel. 0473 626398

AUGUST/SEPTEMBER

	 28.–03. SCHLANDERS 
Tel. 0473 730106

	  04.-10. SCHLANDERS II
Tel. 0473 324707

DIENSTHABENDE ÄRZTE
AUGUST

	 07.–08. Dr. Stocker Josef, Mals
Tel. 0473 830171 - 335 
6772678

14.–15. Dr. Skocir Bettina, Prad
Tel. 348 7388448

	  21.-22. Dr. Hofer Geor Valentin, Stilfs, 
Sulden
Tel. 335 5630697

	  28.-29. Dr. Lendi Raffaele, Prad
Tel. 3511244470

SEPTEMBER

	 04.–05. Dr. Stocker Raffaela, Mals
Tel. 0473 830171 - 335 
6778001

	  11.-12. Dr. Stocker Josef, Mals
Tel. 0473 830171 - 335 
6772678

VERANSTALTUNGEN

MALS | Musik Sommer Mals 2021
08.08.
um 20.30 Uhr Konzert der Musikkapelle 
Mals im Pavillon Mals

WATLES | 3DBogenturnier
07.-08.08. 
Bogenturnier

SCHLEIS | Kirchtag
10.08.
Lorenzi, Festl. Gottesdienst

ZERZERTAL | St. Lorenzi
10.08.
Hl. Messe im St. Martin-Kirchlein im 
Zerzertal - anschließend Frühschop-
pen auf der Bruggeralm

MALS | Kirchtagsfest
15.08.
Musikkapelle Mals 
Jugendkapelle Mals
im Anschluss der hl. Messe im Pavillon 
Mals

SCHLINIG | Dynafitrennen
14.08.
Dynafit Sesvennalauf

MALS | Musik Sommer Mals 2021
22.08.
um 20.30 Uhr Konzert der Musikkapelle 
Glurns im Pavillon Mals

BURGEIS | Bruggeralm 
24.08.
Barthelmä, Hl. Messe im St. 
Martin-Kirchlein im Zerzertal, 
anschließender Frühschoppen  
auf der Bruggeralm

Die älteste Bürgerin der 
Gemeinde Mals 

Hermine Weisenhorn 
Wit. Januth 

ist im hohen Alter von 104 
Jahren kürzlich verstorben.

Sie war am 7. Juni 1917 geboren, 
lebte lange Jahre in Tartsch
und hat die letzten Jahre im 

Martinsheim von Mals 
verbracht.



 www.sportwell.net

Natur
Kultur
Leben
Mals leben.

Sauna
Dienstag und Freitag  16 – 22 Uhr 

letzter Eintritt  19 Uhr 
Saunaufguss  18 und 20 Uhr

Freibad 
Dienstag – Sonntag  11 – 19 Uhr

NEU: Montag  Ruhetag 

Hallenbad 
Dienstag – Sonntag  11 – 19 Uhr

NEU: Montag  Ruhetag 

Freude

 50% auf Eintritte  
                  für die Familien unserer Gemeinde
Mit dem Gutschein der Gemeinde erhält jede Familie mit minderjährigen Kindern eine Familien-
karte im Wert von Euro 500 oder Euro 1.000 – bei Zahlung von 50% des Wertes – für die Nutzung 
folgender Sport- und Freizeitanlagen in der Gemeinde Mals:

Sportwell in Mals 
- Hallen- und Freibad
- Sauna
- Kegelbahn
- Tennishalle

Sesselbahn am Erlebnisberg Watles
Liftanlage Ramudla in Matsch

 
Die Wertkarte kann über einen längeren Zeitraum als ein Jahr verwendet werden.  
Der Gutschein für die Familienkarte kann am Bürgerschalter der Gemeinde abgeholt werden.
 
Viel Spaß beim Bewegen.

Die Familienkarte der Gemeinde Mals 2021

Das Sport- und Gesundheitszentrum  
in unserer Gemeinde
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Wir suchen Verstärkung!
- ab sofort werden 

Kulturführer gesucht!

.... du kannst dich für Kultur & Geschichte begeistern? 

... möchtest deine Leidenschaft weitergeben? 

... du hast vorzugsweise bereits eine Ausbildung zum/r  
      Kulturführer/in gemacht, oder möchtest dich darin 
      weiterbilden? 

Dann melde Dich bei uns!!
info@ferienregion-obervinschgau.it; 0473 831 190

✓
✓
✓

www.ferienregion-obervinschgau.it

Das Ausflugsziel 
für die ganze Familie 

>> Familienfreundliche Wanderwege 
>> Bogenschießen, Watles Rider uvm. 
>> Regionale Küche in unserer Plantapatschhütte

mein Berg, dein Berg. inser Berg

www.watles.net


